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Mechthild Herkenhoff 
Mechthild Herkenhoff hat Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 

Interkulturelle Pädagogik studiert und hat Berufserfahrung im Inland im 

Bereich der Jugendhilfe und in Schulen als Schulsozialarbeiterin. Sie hat in 

West- und Ost-Afrika gearbeitet und ist seit 14 Jahren als internationale 

Wahlbeobachterin im Einsatz: Ukraine, Albanien, Nord-Mazedonien, Bosnien-Herzegowina, 

Kirgisistan, Aserbeidschan, Kasachstan, Russische Föderation, Mongolei. 

 

Themen/Schwerpunkte 

 Sicherheitspolitik im 21. Jahrhundert  

 Die Leitlinien „Krisen verhindern, Konflikte bewältigen, Frieden fördern“ 

 Wahlbeobachtungsmissionen der OSZE 

 

Unterrichtssprachen 

Deutsch, Englisch 

 

Beispiel für ein Unterrichtsangebot 

Internationale Wahlbeobachter*innen als Friedensfachkräfte - Erfahrungsberichte von Expertinnen 

Freie und Faire Wahlen fördern die Demokratie und können dadurch zur Friedenskonsolidierung bei-
tragen. Demgegenüber diskreditieren Zweifel am fairen Wahlprozess die Demokratie als Staatsform 

und können konflikteskalierend und destabilisierend wirken. Welche internationalen Standards gibt 

es, um die Integrität einer Wahl sicherzustellen und welchen Beitrag leistet die Bundesrepublik 

Deutschland, um sie durchzusetzen?  

Die Vereinten Nationen, die Europäische Union 

und die Organisation für Sicherheit und Zusam-

menarbeit in Europa (OSZE) haben Standards for-

muliert und entsenden Internationale Wahlbe-

obachter, um deren Einhaltung zu befördern. Als 
Mitgliedstaat dieser Organisationen beteiligt sich 

die Bundesrepublik Deutschland regelmäßig und 

in erheblichem Umfang an diesen Wahlbeobach-

tungsmissionen. Ziel der Unterrichtseinheit ist es 

zu verdeutlichen, wie dieses Engagement in die 

nationale und internationale Arbeit zur Krisenprä-

vention und Friedenskonsolidierung eingebettet 

ist und was ein solcher Einsatz ganz praktisch be-

deutet. Zu diesem Zweck werden mit interaktiven Übungen Konfliktzyklus und ggf. die Konfliktstufen 

nach Glasl ebenso vorgestellt wie die internationalen Organisationen, die heute im Bereich der Wahl-
beobachtung aktiv sind. Anhand der Erlebnisberichte der Expertinnen werden die Aufgaben von 

Kurzzeit- und Langzeitwahlbeobachtern anschaulich gemacht. Die praktischen Erfahrungen sind im 

freien Austausch mit den Schülerinnen und Schülern der Ausgangspunkt für die Verdeutlichung der 

internationalen Standards, an denen die Fairness einer Wahl gemessen wird. Bei entsprechendem 

Interesse können den Schülerinnen und Schülern auch Wege aufgezeigt werden, sich selbst im Be-

reich der Krisenprävention und Friedenskonsolidierung zu engagieren. Zeitlicher Umfang: Eine bis 

drei Doppelstunde(n)  

 

Auf dem Weg zu einem Wahllokal in der Mongolei    
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